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da beste und sicherste Mittel gegen

Nurerdaullchkeit, Nnuerdaullchkeit,

Unverdkulichkcit, Nuvkldanlichkeit,

ZlnvndaulichKcit,

LeVerkeiden,

Asutkrankgeiten,
Vcrdoröenc Säfte

lluverdaulichlcit: uvkrdsulilhkkit.

Nnvcrdaulichkeit, Unvaullchkeit.

Zt. Ang. König's Hamburger Tropfe

das beste und sicherste Mittel gegen

ttuvervanllchkeit, NnverÄaulichkttt,

Nuvkrdanlichkklt, Nuverdaulichkkit,

Gallenffebcr,

Snmpfffeber,
Wechselffebcr,

Hantkrankbcitctt,
Nnerdanlichkkit, ttuverdanlichke'.t.

Nndtrdanllchkcit, ttnvetdaulichkeit,

Lcberleiden.

Leberleidcn.

Lcberleiden,

50 tXt., 5ttCts.,
50 Cts.,
kostet eine Flasche

Hamburger Tropfen.
Probirt! Probirt!

Eine einzige Flasche wird fast in
allen Fallen selbst den Ungläubigsten von den

Wirkungen dieses Heilmittels überzeugen.
Die Flasche Hamburger Tropfen kostet 60

kts. oder fünf Flaschen zwei Dollark, sind, in
allen deutschen Apotheken zu haben, oder wer.
den bei Bestellung im Betrage von $5.00, nach
Empfang deS Gelde, frei nack, allen Theilen
der Vereinigten Staaten versandt.

Man adresure:
A. Vogeler Co.,

Baltimore, Md
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lullda? bkste und. sicherste Mittel gegen

Hnsteu,
Husten,
Hüften,
Husten, ,

?r. August AonZg's

Samöurgcr . Brustthee
das beste und sicherste Mittel gegen

Erkältungen,
Srkältnngen,
Erkältungen.

Dr. August König'S Hamburger Brustthee
wird nur in Original.Packeten, Preis 25 StS.,
oder fünf Packete ZI, verkauft, ist in allen
Apothekern zu haben oder wird nach Empfang
deö Betrages, fcri nach allen Theilen der Ver
einigten Staaten versandt.

M:a adressire:

?l. Vogrler Co.,
Baltimore, MK
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Briefmarke vrsedn dt Hrn.
oaeler u. So. tn Baltimore, M den reich

tllustmitn Hanburger Familien. altn
der für lsSi fofte ntt, nach allen. Theilen
Ameriki unÄ tcn britischen Prsoinze,
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Rcchtsanwalt.
95 W Washington Str.,

Zimmer 12 und 18. IndiauapsliS, Ir.r.

E. SWEENEY & Co.
Wholesale'Händlcr in

reinem Kentuckt)
C0PEB ÖI5IILLE0 WHISKY

i

einheimischen und importirten

29. 81 S. Illinois Straße,
Indianapolis, Ind.

Fritz Boßttclier

WeSfÄ-Savsn- p

U4i v
O. Washingtonstr.

Da beste Fleisch, jiden Tag frisch, stets dor

rälhiz. X'xt 5ohlschmlckcndZ!e Surft, alt

Bratwurst,
Lebcrwttrsr

ttttd'Vllliwttrg.
fiel tn Hand.

Aöex. Metz go'ö
Keneral-Ageutu- r

ttnud Seucr.Mrsichcrllngs.
sichersten &tftäfä)afte.'
n.u.Ver.ri..:....kaufdon ZUttv-ttU)N- M

;ffS?e.Ztt5b sar alle deutsche und
englische Linien.

lstn5Nel Z ben in allen Theilen

yujuuii Deutschlands. Schweiz

Anfertigung
von Vollnlachtcn.

Vn und Perliiben
von Kapitalien

Geld'Anözahlnngsn
und

Wechsel
nsch aller Theilen E:l?opas.

Alex. Metzger,
Zweites Slowerk, Odd Fcllo:vs Halle.
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Eisenbahn --Zeit - Tabcllc.
Ankunft und Abgang der Eisendahnzgg.

in Indianapolis, an und nach Sonn-ta- g,

den 22. Jan. 1831.

Clevcland, ColumbuS, Cincinnati und Jndia
nopoliS Eisenbahn (Lee Line.)

Abgang: Ankunft:
?l edBSrr .. .m StSCjUg 6.55?
llnlon Accom... 6.WBm 56114 st 1.12.10 Xt
Danton El f .11.05 Bm Union Aceom . . . 3.45 51

ä?3 Hj.... 7.15 m 3tac?r 6.05 njr
RAS 6UCr.lü-)?J.- T

Drightwood Division, C. ll.C.und I.
Abgang täglich. 4.tt9n. 5lnkur.ft töglich. 3.:Jz

.10 m 5.55 51t- täglich. 7.W Vm " täglich. 6.55 Hv?
O.l.S Bm ll.3j 55iT

11.05 Srn 12.W Um
. - 12.15 in " S.Wm

V2..15 91m .05 öim
3 53 N m iäglich. .HOKa- 6.25 NM -

täglich 19.55 Nm
- täglich. 7.15 Nm

.1105N
Pittsburg, Cwcinnati 5? St. Louiö (iiscnbahn

V P W B P Nichm Are au5
Ex glich 455 genom eo.;nt 9.55 Snt

DAS ExanSge NA P W B P
nommenSonnt.il. 1) Vm Er täglich 11.15 25m

R Äcc auSz. C D aus.
?onntag 5.15 Nm eonntcg .... 5.45 Nm

91 V SB A P N?) P W B V
E.-- täglich h.. 4.15 Nm Eztäzl'ch iö..ulm

2(tqton Sr ausg 25i5ton Er auS.
eoantag 4.15 5m Sonntags 11.35 Lm

Teere Haute, Vandaliä & St.Lonis Eisenbahn.

Kciltratn .... 7.w Vm L. u. C. Exp.... Z.V Vm

Tegörv.?.... 12.WN Schnellzug 2.&)?
erre Haute ?cc. 4 (X) 9irn Mail und Acc...ko.iV'.f seifte Er lt.OO Nn, ?ag Expreß .... 4.A1 n--

L.ckSink.En...tt.S' U und Lee... 6.4Dfl:n

Cincinnati, Indianapolis, St. LouiZ u. Chicago
Eisendahn. Cincinnati Division.

LLouiSv.ff L. 4.15 m Indiara? Sie. 1.3S m

Ztcinnati Acc. aSc2'viüeQiV. ll.5i 9'm
C. & 2tfr pc. ?.'"Rm Western Gr.. ... Nm
Eine. '3 cc ...... 5.5i Nm 6 (Et S

täglich 8 u c C.M..i5 9tr
Lafahette Division.

Peo & url 55. 7 m Ebic cu L.
hicago Mail täzlich c cu.. LZO Dn

Western Er..,.. L.40S:m LsfsVktte Rce ..11.)
lü H töglich 8 G L Mail r c.. 3.(AH!in
rc 11.20 31m Eii'cinnsti Acc. 5.4) m

Jessersonville, Madison un Jnd"avoliS
Msenoahn.

Läd 9x täg. .. .lI Bm I IndMad'! 10.2"
2 Uad Sce. .. 7.,0 Bm ' JndGhicrtZgll 5 V -

?,nd ÄTOab Mail V.W 9rn I 51 ) Sk fil r. v.?" ftrr.
den Sx V täg. ö.t Nm ' St L & GÄtig 10.50 5Jrr

Ct. Lonik & Pacific.
IctJk ohic Mail 8. Vm EhiV N Er täg 3Ah Nn

X C? 12.28 : XclX ftO Gr..ll.n0far
TU Mich Er. c Det u SH Meil. S.?0 Nm
e 6.2.S ?ini Tot u Ttt l?x. . .!().( U Nm

i5Tol ExtZgllMZIm
Indiana, Bloomington undWesiern Eisenbahn
vc ?? Mail . . 7.1S 8n Caittrn & S 5r.

1.15 51m tSfllii .. 4.10 2?r
ir.irofsttbii.ace. 3.50 Situ fttftc SpfC ID.'A) 9Irr

?)u3i3 5t lag 11.1 Nm Ltlanf.c ErM. .VW)rn

Indianapolis und St. Louis Eisenbahn.
raa Srxretz, cc: v ?su B fr tSa
täglich .... . 7.75 Vm f I S T.r

8oft u M 2 Er. 7.00 u LpcalPaffenar.l1.tt T.m
N u St L Er Da? ?r c'e tägl. 7.N Nm

'. täglich s u e e.ll.ltt'm
l Cincinnati,HamZltonä:IndianapoIlsEisenZahn.

7k"dx CtLoui 4.15 Bm EonnerSoilleAce 8.1b Vm
ConnerSvillekcc l.?Nm Mail. 11. Ot
indvlS u Lt. L. ö.tt Nm Jndp it 5!LouiS'.k.1d Rm

Indianapolis und VineenneS Eisenbahn..
all Jk lairo r 7.0) Vm l wcenneS 8lce..l"..s

ineenne See . .?, Nm I Mail & Cairo E. 4.30 Nm

.j ZudiaapoliS, Decaturu.Tp.'gsieldFjsenbahu
! rNldc... L.M m l Nacht Er. ...... .I ?
I il u TagSr. 8.20 m ÄlZonte:umaAcc.11.0 m
! ontezuma kce. 3.33 Nm I ilaü u Tag Er.. 5.37 Nm

acht r iiis m i oreneld .cc.. b.m Hm

üge mit r. c. LeLnseffel'Tzr.
mit S., Schlaf.Magel,.
mit v. i'arlotrCor.

": ö : ,

!ich und g:n?ih sehr uiiabsichtlich gehört
also der (Braf (5hambord im Gegentheil
511 der Zahl der Glückskinder, welche an
der Union Generale spckulirt und richt-zeit- ig

mit einen? Geniinne abgcschntten
haben.

Heidenheim (Württemberg), 12.
Fcdrnar. In htn Dorse Schnaitheim
hat eine Frau vor einigen Tagen ein

Ifto männlichen Geschlechts geboren,
des einen regelrechten Hundskopf hat.
Tie üdrigcn' Theile des Körpers sind

aar.x nerresL

S'cuifft; zccai-WaftviM- tn

Tc a i n z, 12. Febr. Hier muffen
die Vrnnnen, welche in Folge des niede

ren Sasserzlandes kein Waffer mehr ge-be- n,

lirfcr gegraben werden.

Brau n s ch xo t ; g, 12. Febr. In
der vorigen Campagne lzaben von den
b:r.i brüunsÄVeigiZchen ZlIeigverein an
gehörenden 0(5 Zuckeisabrikanten die in
Nörten und Ei-Nebe- n das größte Quan-tu:- n

(nämlich '810,000 und 700,000
Etr.) Rüben verarbeitet. Das Gesammt-quantur- n

der dem Verein angehörigen
Fabriken beträgt 21,577,000Ctr. (gegen
28,791,000 tltr. im Jahre 188081.)

Aus der Pfalz, 11. Febr. 3
Weingcschäst war es in letzter Zeit flau,
es würden zwar hier und da rtwas 1881er
und von alleren Jahrgängen gekauft,
aber größere Einkäufe, wie im Spätjahr
1881, kamen nicht vor. In den befferen
Orten des Untergebirgs wurde kürzlich
1881er zu G10 bis 800 M. verkaust.
1875er wurde mit 7C0 M., 187Cer mit
700 M. und 18S0er mit 740 bis 800
M. bezahlt. Im Qbergeblrg kaust man
die 1881er noch zu srüheren Preisen,
nur in Atsterweiler, welcher Ort nahezu
verkaust ist, und in Maikammer muß
man höhere Preise bezahlen, und kosten,
da die 1881er 310 bis 340 M.

W e i d e n t h a l (Pfalz), 13. Febr.
Dahicr verstarb ein Greis, der 82 Jahre
als Protestant und zum Schluß 2 Jahre

' als Kat holil gelebt.

I n Z ü r i ch sludlrt gegenwärtig auch
ein Hindu, welcher demnächst das Doc-tor-(5xa:n- :n

machen will.
Aus Gran (Ungarn) 10. Februar,

wird geschrieben, daß dort am 2!). v. M
eine Trauung unter Polizeiassistenz statt-find- en

mußte, weil die Braut, die Toch
ter eines Landmannes, die gegen den
Willen ihres Vaters den Mann ihrer
Wahl heirathete, in Gesahr war, von
dem eigenen Vater getödtet zu werden.
Die Vermählten fühlen sich.noch immer
nicht sicher, weil der erzürnte Vater ge
droht hat, seine Tochter und ihren Gat
tcn auf jeden Fall zu erschießen.

Ha l l e, 11. Febr. Der Bäckermeister
Christian Friedrich Wilhelm Meißner
wurde wegen mehrfacher schwerer

zu 5 Jahren Zuchthaus
und 10 Jahren Ehrverlust verurtheilt.
Am 12 , 13. und 11. April wird in
Hatte der zweite deutsche Gcographcntaz
abgehalten werden.

Aschcrsleben (Sachscn), 13. Februar.
Hier erhing sich das 2öjährige Dienst
mäochen Jriedcrike D. au3 Welbsleben
auf ihrer Kamme? bei einem hiesigen
Oekonomen und die 24jährigcArbeiterin
Bcrtha W. in der Wohnung ihrer El
tern.

Vom Haardtgebirge, (Pfalz)
12. Febr. Erfahrene Winzer behaup
ten, daß der Weinstock in jüngerer Zeit
sey? gelitten habe infolge öfteren Wech
sei von .relativ kräftiger Sonnenwärme
mit starkem Frost, welch' erstere denDuft
an den sieben Tags über zumSchmclzen

.. brachte, während, in den darauf folgen
den 'Mächten eine Temperatur bis 7
för.,Su, diese in eine förmliche Eisrinde
düLend, bekanntermaßen das allmälige
Adstcrbcn der Nebenaugen herbeiführt.

Von der Weichsel, 13. Febr.
In den: Dorse Lkgbond hat eine Ein-wohners- rau

ein 5?ino geboren, das zwei
Gesichte? hat, und die Unterschenkel des
selben sind so verkürzt, daß die Zehen
dicht unter den Knieen herausgewachsen
sind. In Malchin ist ein Lamm ge-mors- en,

das znici nack der Seite stehende
Kopse und acht Füße hat.

TA a n n heim, 12. Febr. DaZ
sechste Verba ndfchicßcn des Mittclrhei
nischen Schiitzenbundes, des Pfälzischen
Schüfen buttdes und des Badischen

umfassend die Schü
tiZngesellschasten des Großherzogthums
Hessen, der Provinz Nassau, der Stadt
Franksurt, der bayerischen Nheinpfalz
und des Großherzogthums Baden, wird
vom S. bis 1. Juli dieses Jahres in
Mannheim abgehalten.

M e $ 12. Febr. Die hiesige Kriegs
schule scheint eine besondere Brutstätte
des Antisemitismus zu sein, denn vor ca.
3 Wochen erlaubten sich Fähnriche in
einem hiesigen Cafe chantant verschiedene
JZraelitcn durHcp-Hep-Nuf- e zu in
sultircn ; zur Nede gestellt, gaben sie
schließlich klein bei" und nahmen sehr
scharfe Bemerkungen, die gegen sie sie

len, ruhig hin. Gestern kam es in dem
selben Cafe chantant wieder zu Reibe-
reien, welche indeß einen anderen Aus
gang nahmen.. Auf die Hcp-Hep-Nu- fe

der Fähnriche verlangte ein Herr, wel
cher sich als Nefervc-Ossizi- er legitimirte,
die fkarten dieser Herren und es misch- -
ten sich, als diese mit der Bemerkung,

einem udcn geben nur solche rncht",
verweigert wurden, Sergeanten und
Unterosfizicre in die Sache, welche da- -
mit" endete, daß die Fähnriche vom Mi
liiär nnd Zivil, welche im Cafe waren,
unter lautem Bravo Einer nach dem
Andern aus dem Lokal hinausgeworfen

' wurden.

Essen, 11. Februar. Aus Zeche
Helene - Arnalia verunglückten, durch

schlagende Wetter vier Personen, und
zwar" der Steiger Lcimköttcr und die

Bergleute F. Niermann, Hüttemann und
Brüning. Von diesen waren die drei
erstgenannten sofort todt, während Brü
ning schwer rcrlrht ins Krankenhaus ge
bracht wurde. Leimkötter hinterläßt eine
zahlreiche Familie von Frau und acht
Bindern, während Hüttemann, der erst
im lchien Herbst vom Militär zurück
kehrte, noch nicht lange verheiratet ist.

Zu 1 r st.

Z'k! r.aO ttn Cnzlischen von 2r. Nz LsltzZns.

(38. Fortsetzung.)
ES war eine große Ueberraschung für

die Beiden, als sie mich in Ihrem Hause
antrafen; sie hatten gerade das Dach des
AnoaueS erreicht und hoben den Äor-han- g,

roelchen ich vor dem offenen ften
ster ich lasse dasselbe stets einige Minu
ten offen, bevor ich rnich zur Ruhe begebe

niedergezogen hatte, als ich mic) von
dem Stuhle erhob, in dem ich in Geda?.
ken versunken sah, und die Gasflamme
ausdrehte. .Ich war gerade damit be

schäftigt, mein Haar zu kämmen,' und
so erkannten ; sie mich auf der Stelle.
Sofort gaben sie sich ein geheimes Zei'
chen, dessen ich mich leiöerzu gut erinner-t- e,

duckten sich nieder und befahlen mir,
das Licht auszulöschen, damit sie ohne
Gesahr eintreten könnten. Anfangs war
ich zu erschrocken, um die Folgen meiner

Handlungsweise zu begreifen, und in
dem Gedanken, sie hätten meinen Auf
enthaltsort entdeckt und seien gekommen,
mich um Hilfe zu bitten, that ich, wie sie

geboten.
Sogleich erschienen sie in meinem Zim-me- r.'

.Was wollt Ihr von mir?" waren
meine ersten Worte, warum stehlt Ihr
Euch wie Diebe in der Nacht zu mir,
noch dazu durch ein offenes Fenster 50
Fuß über dem Erdboden? Fürchtet Ihr
nicht, entdeckt und nach dem Gefängniß.
aus welchem Ihr auSgsbrochcn seid, zu
rückgeschickt zu werden?"

Wir wollen Geld!" entgegneten sie zu
meinem Entsetzen, und furchten nichts,
da Du hier bist;" und ohne aus meinen
Schreckensrus zu hören, erzählten sie mir
kaltblütig, daß sie warten wollten, bis
Alles im Hause schliefe, dann sollte ich

ihnen den Weg zu den Silberschränken
oder noch lieber nach dem Orte zeigen,
wo Mr. Blake fein Geld zu verwahren
pflege. Ich merkte, daß sie mich für eine
Dienerin hielten, was ich ja auch in de.
That war, und beschloß, sie 'in diesem
Glauben zu lasten. Als sie jedoch in ei'
nem plötzlichen Wuthausbruch über meine

Weigerung, ihnen beizustehen, mich bei
Seite stießen und auf die Thür zueilten,
in der offenbaren Absicht, die Treppe hin-abzusteig- en,

da - vergaß ich in meiner
Angst alle Vorsicht und flehte sie an. Nie
mandem in diesem Hause ein Leides zu
thun, denn es sei dasjenige meines Gat-
ten. .

Diese Eröffnung war für sie außeror
dentlich überraschend; sie hielten in ihrem
Vorhaben inne, aber nur um mich mit
Fragen zu überschütten, die Alles ans
Tageslicht brachten. Es war eine große
Thorheit von mir. sie auf diese Weise in
mein Vertrauen zu ziehen, denn sogleich
leuchteten die Vortheile, einen so reichen
Maun durch mich ausbeuten zu können.
Beiden ein, obwohl sie sonst ziemlich
schwerfällig von Begriffen sind. DieSil-ber- -

und Sicherhcilsschränke schrumpften
bei dieser Idee vor ihnen in ein bedeu-tungslos- eS

Nichts zusammen, und mich
zu rauben, um Denjenigen zu plündern,
der sich noch immer als meinen rechtmä- -

ßigen Gatten betrachtete, gestaltete sich

in ihrer Phantasie zu einem Plane, für
besten Verwirklichung sie Alles wagen
wollten.
Aber hier lehnte ich mich gegen ihren
Willen auf, zu ihrem großen Erstaunen,
denn sie konnten es nicht begreisen, wie
mir Geld und Stellung, wozu ich doch
nach ihrer Ansicht durch das Gesetz voll'
kommen berechtigt war, nicht über Alles
gingen.

Vergebens sprach ich von meiner Liebe,
vergebens drohte ich, ihre Pläne, ja ih
ren Aufenthaltsort zu verrathen, die

Goldader, welche sie so zufällig entdeckt

zuhaben glaubten, versprach ihnen zu
reichliche Ausbeute, als dab sie dieselbe
so bald wieder hätten aufgeben wollen.
Du mußt mit uns gehen," beharrten sie,

.entweder willens oder mit Gewalt!" und
dabei drangen sie aus mich ein, wobei sie
einen Stuhl umwarfen und einen der

Vorhänge herunterrissen, an welchen ich

mich gcklammerk hatte.
Hier war es, Ina ich mil die kleine

Wunde beibrachte, nach welchkr Sie mich

fragten, ich wollte ihnen zeigen, daß ich
mich nicht durch derartige Drohungen
einschüchtern ließ. daß ich mich nicht
scheute, mein eigenes Blut zu vergießen,
und das Ne nur iöce Zeit versckwenden

(würden,
wenn sie ts versuchtem mir durch

Angriffe zu nahen. Dies
lr. i. r

macyle einigen nnoruci aus sie, aver
nur insofern, als sie ihren Drohungen
eine Richtung gaben, die mch mit Be-fürchtn- ng

erfüllten, welche zi verbergen
ich nicht im Stande war. Ich raffte eini- -

ge wenige Gegenstände aus, die mir am
Theuersten waren, meinen Trauring,
Mr. Blake, und eil?e Photographie von
Ihnen, die ich durch Mrs. Daniels Güte
erhalten hatte. dan:l nahm ich Hut und
Mantel und sagte, ich woüc ihnen fol-ge- n,

weil sie es nun einmal so verlang-te- n.

Ich besaß wirklich weder Gründe, noch
Kraft genug, ihnen ferner zu widcrste-her- .;

selbst Ihr unnwarteiis Erscheinen
an der Thür. Mrs. Dani:ls, gab mil
keine Aussicht aus Hoffnung. Sollte ich

das HauS alarmiren? Damit hätte ich

nur mein so sorgsam bchüketes Geheim-ni- ß

enthüllt und vielleicht das Leben mei- -
nes Gatten gefährdet, außerdem waren
sie meine Angehörigen, und ich durfte sie

nicht verrathen, so lange sie mich nicht
wirklich angriffen.

Das Hinabsteigen aus der Leiter war
nun nicht besonders schwierig, war ich
doch in der Wildniß ausgewachsen und
erzogen; mich schmerzte im? tief, daß ich

aus einem friedlichen Leben mitten in
die Atmosphäre der Sünde und des &i
stcrs hineingerisscn wurde.

Dieser Gedanke veranlaßte mich auch,
mich Angesichts eines Polizisten aus der
Straße dem Griffe meiner Räuber zu
entreißen; als ich nun das Gitter vor
dem Hause erreichte, . begegneten meine
Augen oen Blicken des Mannes,- - dessen
Vorwürfe ich am meisten fürchtete und
der von meiner Anwesenheit in seinem

Bruder wieder in die Arme. Wie Sie!
dorthi.1 gekommen sind, Mr. Blake, und !

warum Sie die Thür nicht öffneten, uni
mir ZU folgen, das begreife ich nicht

Sie war. verschlosten," entgegnen
dieser, und kann nurdltrch einen Schlüs
sel geöffnet werden, den ich nicht bei mir
trug."

Mein Latcr hatte ihn, ' murmelte sie.
es kostete ihn eine ganze Woche, sich in

Jen Besitz desselben zu setzen, ,
was ihm

rst am Abend des Tges gelang, an
welchem er ihn benutzte; man hatte ihn
stecken lassen, glaube ich. Am nächsten
Morgen," fuhr sie fort, legten sie mir
den Fall klar vor Augen. Sie ließen
mir volle Freiheit, in das Hau? zurück- -

zukehren, unter der Bedingung, daß ich
als Ihre Gattin, bestimmte Foiderun'
gen in in ihrem Jntercste an Sir stcüie,
sie wollten eine Summe Gelde, um das
Land verlassen zu können, und wenn ich
ihnen dazu verhülfe, würden Sie mich
nicht mehr belästigen. Natürlich konnte
ich auf ein derartes Ansi nnen nicht ein
gehen und die Folge davon war meinr
mehrwöchcntlichr Einkerkerung. Doch
beklage ich ste nicht mehr, da ich sehe,
daß ich mir Ihre Achtung erworben abe

nd des Sie mir in Gedanken, viclleichz
auch in Liebe, folgen werden, wohin ick,

(Tchlß folgt.)

Die Ernteauösichten in Ca
lifornien, die so schlecht standen, haben
sich schnell gebessert. Der letzte Sturm
bat mit einem Schlage Alles umgewan
delt ; und an Stelle finsterer Verzweis- -
lung ist überall frohe Hoffnung getreten.
Der Regen war über den ganzen Staat
verbreitet und sichert fast überall den
Farmern eine gute Ernte, falls nicht
noch auf längere Zeit sehr kaltes und
trockenes Wetter eintritt. Selbst in der
südlichen Hälfte des San Joaquin-Thale- s

und in Los Angeles County, wo
eö bisher am schlimmsten aussah, ist jetzt
Aussicht auf eine gute Ernte vorhanden.
Der starke Schneefall in der Sierra Ne-va- da

und in den Küstengedirgen sichert
den Bergleuteu und den Aäerbauern, die
auf künstliche Bewässerung angewiesen
sind, einen reichlichen Wasservorrath und
gewährt Aussicht auf eine reiche Weide.

Das Getreide, welches jetzt,
d. h. seit einer Woche, in Chicago zu
Markte kommt, ist von geringer Güte
und kann nicht einmal als No. 2 ver
kaust werden. Und .es dürste mit allem
noch einlaufenden Getreide nicht besser

stehen, weil große Saatfelder durck das
Wetter Schaden gelitten haben, oeren
Ernte-Ertra- g zuletzt zu Markte gebracht
wird.

Ein eigenthümlicher Pro
zeß wurde kürzlich in New Jork beendet.
Der Thatbestand war folgender : Ein
zwölsjährige? Knabe hatte zum Spaß
seinem Privatlehrer wahrend des Untere
richts eine Nevolverkugel in den Leib

gejagt, ohne ihn jedoch gefährlich zu
verwunden. Gleichwohl mußte der Ma
gister Wochen lang das Zimmer hüten.
Die Jury tadelte den Vater des jungen
Schützen wegen seinerNachlässigkeit,durch
welche es dem letzteren ermöglicht ward,
den Revolver in die Hände zu bekommen
und sprach dem angeschossenen Pädago
gen einen Schadenersatz von $500 zu.

D a n i g, 8. Febr. Die Wacht,
lotte in Danzig hat ihr 25jäyriges Qf.
sizierbedienungsjubiläum gefeiert ; ,. das
Mustkkorps des 4. Ostpreußischen Gre
nadicrregimentö Nr. 5 brachte ihr ar
lhrem Jubtläumstag ein Ständchen vor
der Hauptwache und General v. Schme
ling überreichte der treuen Alten, welche
seit 25 Jahren den Auswartedienst in
der Ossizierstube der DanzZger Haupt- -

wache , versehen hatte, im Namen der
Kaiserin eine goldene Broche. Das
Osfizier-Corp- S der Garnison verehrte
ihr ein bedeutendes Geldgeschenk und ein

Medaillon, aus dessen vorderer Seite die

Hauptwachc gravirt ist, während die
Rückseite 1ie Worte .Für treue Dienste
der treuen Lotte" tragt. Die Jubilarin.
Hcnriette Johns, ist über 70 Jahre alt
und in ganz Danzig unter dem Namen
.die Wachlotte" bekannt.

DerzroöeZerstörerdonKransheltökeimkn:

ProMactte Flmd !
Olatternarben

Blattern I
Geschwüre

verhindert.
gereinigt

aus-- 1 und aebeUt.
Krebsartige Bildun,

gerottet. verhindert und re-eiti- zt.

Ruhr knrirt.
Wunden schnell aebeiU.

RnVeikung unmöglich. Seorbut inKrankenzimmer luft- - kurzer Frist
beseitigt.reta

macht.
und angenehm ge FenchdeHautanS

Fieberkranken yati vststvoUftündigun
schlage ausgetrocknet.

enten Linderung und schädlich.'
dvrchckBUer

r frischung
mit,

bentt;
dem Segen rauhen HalS ist

Wassek'zugesktziem ?ro es tva nnlehlvares Heil-
mittel.

phylactic Flaid.
Weich weißer Teint

durch seinen Gebrauch iDkpbtheria'sicher zu erzielen.
Unreine Lnst unschZid-lic- h ver--

gemacht und gerei
izt durch Exrengen bindert. 1

mit Darly's Fluid. I

Zur Reinigung des
tkems und zum Cholera orgebengt.! Vutzen der Zahne SchiffSfieb verhindert

ist die? Mittel unüber, Bet Todesfällen sollte es
trefflich. im Hause tn der Nähe

Vchnnpsengelincert des Leichnams angeund geheilt. . wandt werden, vm un- -
Nase geheilt. angenehme Gerüche zu
Brandwunden auzen ieseitigen.

blicklich gelindert. ES ist ein GegenmittelNarbe verhindert. gegen ariivzalische wie
ES entfernt alle unanzes vezetaiiltsche Gifte,nehmen Mruche. Stiche ,e.

Gefährliche AnLdünstun-ge- n

von Lrankenzim
Scharlach-ffebe- r mera vud Hospitäler

erden durch seinen öe- -

brauch unschädlich ht.

I aebeilt. velbS Fieber
.

auZze-rotte- t..

ES ist in der That da? große

DeömsertienS-- Und Reinigungsmittel,
&MMATsfWv v W

yi 7tix 4 er,M. A M Ii A Am W VUHAII Fadrijirendk Chemiker nd aeinige, vesitzer.

CÖC u.
Goneoid Reben. 1 ilahr ??--

.

flBWfVUV b'S 2J retlitO, 2 Jahre 5?,'.
bis 51?. Alle anderen Arten billig. - Alle Seiten
Obst.Pflan,en und VZum. Dr. 4. Tchroeker,
Bleonitttgtan, Ittt.
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Äu hüb?n bei 'Ufttb Bros., Wholesal,
und Detail Zlp.'ceker und bei (5arter B
Fletebe?, &fe von Massachusetts Avenu.
und St. C'.air S!r.

E:ab!itt WA.

vaFFott & Co,
Keü Affer.ten der berühmten

Frischen Anftertt,
LepaSt bei bei

Union Oyslor Company,
Baltimore, d.

TAGGART'S CRACKERS

lind die besten.

20 Süd Meridian Straße.
Feuer-Alarm-Signal- e.

I Pcnnfvania und Market.
b Haurtquanier bei Feuer DexartementS.

Ost'Strcße und New "i)cxl.
7 Nobel und Michigzn Straße.

Nero Jersey-StraS- e und Massachusetts Av
Wnston und Nord.-tra- ße.

iafsachufsettS Are. nahe Mtblt Str.
13 Tclcnrne Ltr, und Fort Wane Ave.
II Ne Jersey und Fort Wayne Avenue.
13 Peru Elr. und Massachusetts Ave.
16 Christian Ave. und Ash Ltr.
Z7 Paik Ave. und Butter Str.
IS VarrowS Str. und Malst! Ave.
13 Archer und John Ctr.

College Ave. und Siebente Str.
l2i.Älabai und Siebente Ctr.
H'i Meridian und Siebente Ctr.
12 Landes Str. und Lincoln ixe
127 ÄnZnellungZ-CebZud- e.

128 Central Ave. und Sichte Str
1Z1 Alabama und Morrison Str,
132 Nobamrtc'.l und Achte Str.
1Z1 College Are. und Zehnte Str.
133 Home Ave. und Delamare Ctr.
ivi Delaware und Michigan Ctr.

21 St. Joe Str., nahe Illinois.
2Z Pennsylvania und Pratt Str.
23 S!o. 5. Enzine House, Sechste, nahe Jll,not
26 Äississixri und ct. Glcir Str.
27 JllinsiZ und Aichigan Ctr.

Pennsylvania Ctr. und Home Ave.

Misstsstpxi und Liette Ctr.
22 Tennessee und S3iCiarn Str.
2;:j Pe,.nj!oznii undMichizan Str.
21 1 Illinois und Herbert Str.

21 Jndiana Ave. und Michigan Str.
A Meridien und Walnut et:, '
31 California und Termont Ctr.

Bla!,: und New ?!ork Str.
".6 Jndiana Ave. und St. Clair Str.
37 Stadt-Hosxit- al.

.13 ÄlsZe und Nord Str.
A Michigan und AgneZ Str

:ilZ West und Wslnut Str.
L!Z West und Tritte Ctr.
"14 Siebente und Homakd Str.

1 Wafhingtcn, nahe West Str.
1? (eißendorf und Washington Ttr

Z Kissouri u nd New Kork Str.
4.3 Meridian und Washington Ctr.
46 JlltnoiZ und Ohiz Ctr.
47 Tennesiee und Washington Str,
48 Äingan'S Pokt House.
4? Jndiancla.

412 Missouri und Marylar.d Str.
41.3 Mississixxi und Wabash Etr.
415 Ferguson'S Port House.
421 I. B. & W. Round Hou?.
422 Jnsane Lsylum.

51 J llinolS und Merrill Ctr.
52 JllinoiS und Louisiana Sl7.
3? Wcft und McCarty Ctr.
51 West und South Str.
bü Tennesiee und Eeorzia Str.
5.7 Meridian und Nay Ctr.
5 Madison Ave. und Morris lr,
59 Madison Ave. und Dunlvv Str.

öl2 West und Remord Str.
5!Z Kcntuck? Av. . und Merrill ?
514 Union und ÄlorriZ Str.
516 JllinviZ und ZtansaS Str.
517 MorriZ und Tacotah Str.
51 South nahe Telaware Str.

2 Pennsylvania und Louisiana Ltt.
C3 Telaroare und y Str.

Ost und McCarty Str,
65 Alabama und VirgianaLve.
67 Virginia Ave. und Bravshaw St?
68 Ost und Coburn Ctr.
9 Pennsylvania Str. und Madison Av.

612 McAernan und Toughett Ltr.
71 Virginia Ave. nahe Huron Ctr.
72 Ost und Eeorgia Str.
7.' Washington und Lenton Ctr.
74 Bentsn und SeorgiaStr.
7Z Forest Ave. und Pine.
7 Tillen und BateZ Str.
7 Birgint Ave.und TiLon.
79 gleicher Ao und Tillon.

712 Srruce unp Prosxekt Sir.
713 English Are und Laurel Ztx.
714 Orange und Olive Str.
713 Sh?I!B und Brecher Ctr.

81 M".let..ykmJerskljSt:.
82Z?.1- - .i und DelaroareStr.

)ft c'earl Str.
H .jo t)otl und STavidsori Str.

iDituntmcn3;nstalt.
öS .Staaten Arsenal.

tt:ntal und Washington.Ctr
B0 ra'.'en'S:sZ.iLniß.

812 WashingtonstraKe nah 22t B.
81i. Market und Noble Str. .
814 Chio und?Harvey Str.
91Maryland naheZMeridian'Str
92 Veridiannnd CeorgizZZ:?.

1 2 IPrivat Signal
2 1 unda?ewikekro!t, Lk!ttt A.:


